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Die Klubschule Migros feierte
ihre treusten Fans
Party der besonderen Art: Am Freitag, 26. Juni, kamen rund 1400 Kundinnen und Kunden der
Klubschulen Migros Luzern, Zug und Sursee an die Fan-Party in der SwissLifeArena Luzern.

M it der Frage «Wer sind
unsere treusten Kursbesu-
cherinnen und Kursbesu-

cher?» forderte die Klubschul-
leitung ihre Kursleitenden auf,
die langjährigen Klassen zu
einem speziellen Abend einzula-
den. EingeladenwurdenKlassen,
die seit mehr als zwei Jahren ge-
meinsamKurse in der Klubschu-
le besuchen. Die Rückmeldun-
genübertrafen alleErwartungen:
Rund 1400 Kursteilnehmende
folgten der Einladung.

Ein Dankeschön an die
treue Kundschaft
Die Klubschule der Migros Lu-
zern verzichtet dieses Jahr auf
Inserate zur Kundengewinnung
und hat stattdessen in diese Fan-
Party investiert, um den beste-
henden Kundinnen und Kunden
etwas zurückzugeben. «Wir ha-
ben schon länger nach einer ge-
eigneten Form gesucht, um un-
seren langjährigen und treuen
Kunden ein Dankeschön auszu-
sprechen. Ich denke, das ist uns
mit dieser Fan-Party hervorra-
gend gelungen. Die besten Bot-
schafter für ein Unternehmen
sind noch immer zufriedene und
begeisterte Kunden», ist Roman
Ziegler überzeugt, Leiter der
Klubschule Migros Luzern. Die
positiven Feedbacks der Gäste
liessen auch nicht lange auf sich
warten. So Ueli Neuenschwan-
der aus Neuenkirch: «Meine
Frau und ich haben uns beim Im-
provisationstheater göttlich
amüsiert. Für die heutige Zeit ist
eine solche Party keine Selbst-
verständlichkeit, weshalb wir
diese Geste sehr schätzen und
uns dafür herzlich bedanken.»

Das Highlight des Abends wa-
ren die drei Theatervorstellungen
des Improvisationstheater-En-
sembles Improphil. Improphil
macht Theater, das aus dem Mo-
ment und unter interaktiver Teil-
nahme des Publikums entsteht.
Die Gäste machten begeistert mit
und erlebten drei völlig unter-
schiedliche, turbulente undwitzi-
ge Theater-Shows.

Der Partyservice der Migros
Luzern verwöhnte die Gäste mit
Spezialitäten aus Griechenland,
Englang, Amerika, Asien, Italien
und der Schweiz.

Corinne Baschung

Die Gäste wurden in jeder
Hinsicht verwöhnt, sei es

am Buffet (oben) oder
durch Improvisationsthe-

ater (unten).


